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d .Neun und zwanzigstes Buch.
Von 1714 — 1721 -

Erster Abschnitt .
§. r . t^ ie seit dem Anfang dieses Jahrhunderts ein«

getretene Mcküchr Epoche ändert 8ch durch
Viehseuche. § . 2 . Durch die Fastnachts . Fluch . § . 9 .
Durch Amel . und Mäusefrast . § . 4 . und durch dis
schreckliche LveiiiachtS - Hlurh . F. 5 und 6 . welcherinen beträchtlichen Verlust an Menschen , Meh und
Häusern in Ostfriesland , § . 7 . und in den benachbar¬
ten Gegenden anrichtek. K. 8 - Einige besondere Vor «
Me bei dieser Fluch . §/ 9 Trauriger Anblick nach
gelegtem Sturm . K. ro . Wielicher Austand der bescha.
digten Eingesessenen. §. r i . Neue Ttürme und Fluthen .
§ . «2. Auf dem Landtag werden Vorkehrungen zur Wie «
derherstellung der Deiche getroffen . § . 19 . Die Knip -
Hauser , Ieversner und Harltnger richten ihr « zerrissene
Deiche wieder auf ; § 14 . nur wird wegen schlechter
Anstalten wenig an den oAskjefischen Deichen gefördert .M « neuer Stürm reisser wieder nieder , waö an den
Deichen gsbaurt ist , und so blechet OflfneÄand den
Fluthen offen. §. 15. Dem geheimen Rath von Mün »
mich wird die Direktion des Deichwefens anvcrtraut .
Fürst und Stände suchen zur Bestreitung der Deich-
laste» auswärtige Anlehue nach , finden aber nirgends» s Crr-



rv Inhalt .
Credit . §. rS . D -üher gehet Lü Arbeit langsam vor .
tvarts , indessen wird durch Betriebsamkeit der Emder
der große Larrelker Knick mit einem Kaydeich befasset .
§. 17. Mit einer «inländische» schwachen Geldnegotia -
tion , § - i ? . mit einem erzwungenen Anlehn , mir aus .
gestellten Assignaten , ferner durch einen Aufboth zur
Deicharbeit , durch freiwilligen Beitritt zur Arbeit von
den Interessenten und andre Mittel wird bei dem fort «
währendem Geldmangel der Deichbau zwar fortgefttzet .
K . 19. nur wird mehr geflicket , wie geöauet, . und eine
hohe Fluch zerstöret gröKeZcheils Üe ^ Arbeit Wieder.
§ . 20 . Endlich erhält die vfiftiestsche Landschaft in Hoi -
land unter staatischer Garant teein Anlehn von 600000
Gulden holländisch , h . 21 . Der geheime Rach von
Münnich erhält seine EntlMtM - wird , ikiü tvies
Deichdirektoriüm anzestcllct , und die Deicharbeit unter
verschiedenen Hindernissen fortgesetzt '

Zweiter Abschnitt.
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§. r . Die Neujahrs . Fluch tritt ein und zerstöret
wieder, wqs an den Deichen bisher gebadet war . K. . 2<
Die Landschaft nimmt wieder ein Llnlehn von 6xosso
Gulden holländisch unter staatischer Garantie zur Her«
siellung her Deiche auf . § . z . Die ÜneiniMr . zrpl'
schen dem Fürsten und den Standen '

ist dem gutenForH
gang des Deichbaues sehr hinderlich . Z . 4 . indessen
gelinget es dem Vierziger Streif 'unter vielen Wch^rwßx«
tigketten den wieder eingerissenevgefährlichen Larrelter-?
Kolck zu schließen . § 5 . Aus '

patriotischem Wez ; Mdas gemeint Wohl übernimmt die Stadt Emde« gegeneine beglichene Geldsumme die Herstellung d ;'r .oder«
«« fischen und nirderemfischen .H «tchr . L . . 6, -uNd^ ,W!«
lendet gkückltch dieses angefaügeäe 'große Werk. ^ ,7 .Die heWstMen Deiche werden tznkxr Aufsicht Wtestt.
§ . 8 - Berechnung her Kostest

'
.H

' M '
Wejnachts,.

Neujahrsl FlMn veranlasset habe». § . 9 . AllmDgd
Erholung dieser Provinz von dem großen Verlust.
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